
GEMEINDE
ZEITUNG
Amtliche Mitteilung
www.bad-schallerbach.at

Hinweise zum
Winterdienst sowie zur 
Räum- und Streupflicht
Seite 2

Informationen zur
Gemeinderatssitzung
vom 14. November 2022
Seite 4 u. 5

Detailinformationen zur
Notstromversorgung in
unserem Feuerwehrhaus
Seite 7

Zugestellt durch Post.atAusgabe 11 | November 2022

Notstromversorgung
für Feuerwehrhaus
gesichert



AUS DEM RATHAUS

WIR FREUEN UNS 
ÜBER DIE GEBURT VON
Maximilián Kiss, Sohn von 
Nikolett Kiss-Jozsa u. Nándor 
Gábor  Kiss, Paracelsusstraße 9

Emin Žutić, Sohn von Redžifa u.     
Ismet Žutić, Pollheimerstraße 8 

Elias Daniel Voigt, Sohn von 
Sabrina u. Daniel Voigt, Beet- 
hovenstraße 26

WIR

TRAUERN UM
Herrn Friedrich Eichhorn,
Paracelsusstraße 1, 
verstorben im 87. Lebensjahr

Herrn Josef Berger,
Schönauer Straße 47, 
verstorben im 74. Lebensjahr

Frau Johanna Kofler,
Stifterstraße 29, 
verstorben im 84. Lebensjahr

Herrn Manuel Wolfsteiner,
Ulmenweg 2b, 
verstorben im 42. Lebensjahr

Frau Josefa Huber,
Anzengruberstraße 9, 
verstorben im 86. Lebensjahr

Frau Aloisia Merwald,
Linzer Straße 17 (Haus „Wohnen mit 
Pflege St. Raphael“), 
verstorben im 93. Lebensjahr

Herrn Fritz Strasser,
Grillparzerstraße 7, 
verstorben im 58. Lebensjahr

INFORMATIONEN ZUM WINTERDIENST

Die Marktgemeinde Bad Schal-
lerbach ist bemüht, das Stra-
ßennetz von Schnee und Eis 
freizuhalten und hat mehrere 
modernst ausgestattete Räum- 
und Streufahrzeuge im Einsatz. 
Wir möchten darauf hinweisen 
und um Verständnis bitten, 
dass die Räumdienste vorge-
gebene Routen fahren, die sich 
aber nach Bedarf und Prioritä-
ten (Bergstraßen, Brücken, öf-
fentl. Institutionen....) orientieren.

Räum- und Streupflicht
Alle Haus- und Grundstücks- 
eigentümer sind verpflichtet, 
in der Zeit zwischen 6:00 und 
22:00 Uhr die Gehsteige (oder 
1 m Fahrbahn, wenn kein Geh-

steig vorhanden) von Schnee 
und Glatteis zu säubern und zu 
bestreuen! Bei Unfällen durch 
fehlende oder mangelhafte 
Räumung oder Streuung haftet 
der Besitzer!

Das Abladen von Schnee auf 
der Straße, wie es vielfach 
durchgeführt wird, ist verbo-
ten!
Diese Handlungsweise ist straf-
bar und führt bei Unfällen zur 
Mithaftung. Wir möchten also 
eindringlich darauf hinweisen, 
solche Ablagerungen im eige-
nen Interesse zu unterlassen.

Parken auf Gemeindestraßen
Wir appellieren gerade in den 
Wintermonaten, Ihr Fahrzeug 
so zu parken, dass unsere 
Räum- und Streufahrzeuge 
(Überbreite!) ungehindert pas-
sieren können.
Ansonsten kann der Winter-
dienst in solchen Straßenzügen 
nicht durchgeführt werden!
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IMPRESSUM

Aus Anlass des Nationalfeierta-
ges fand auch in diesem Jahr 
wieder am Friedhof Schönau 
durch Vertreter des Gemeinde-
rates sowie des örtlichen Kame-

radschaftsbundes und Pfarrer 
Mag. Franz Steinkogler beim 
Kriegerdenkmal eine feierliche 
Kranzniederlegung statt.

FEIERLICHE KRANZNIEDERLEGUNG ZUM 
NATIONALFEIERTAG

2



Sehr geehrte 
Bad Schallerbacherinnen
und Bad Schallerbacher!

DER BÜRGERMEISTER 
INFORMIERT

BÜRGERMEISTER- 
SPRECHTAG
jeden Montag, 
16:00 - 18:00 Uhr, 
Rathaus (1. Stock)
Um Anmeldung unter
Tel.: 07249/485 55-0
wird gebeten.

Die aktuellen Krisen auf globa-
ler Ebene haben auch direkte 
Auswirkungen auf die Gemein-
de. Neben steigenden Energie-
kosten sind es die humanitären 
Katastrophen, die einen gemein-
samen Kraftakt der Gemeinden 
benötigen.

Aktuelle Situation zur Unter-
bringung Schutzsuchender aus 
der Ukraine
Bad Schallerbach leistet seit Be-
ginn des Ukraine-Krieges einen 
großen Beitrag bei der Unter-
bringung Schutzsuchender. Der-
zeit sind 50 Personen aus der 
Ukraine in Bad Schallerbach un-
tergebracht, ein Großteil davon 
im ehemaligen „Straßenbahner- 
heim“. Bad Schallerbach stellt 
somit einen hohen Anteil der 
knapp 300 Unterbringungsplät-
ze im Bezirk Grieskirchen. Sehr 
erfreulich dabei ist, dass viele der 
derzeit bei uns lebenden Ukrai-
ner:innen in Bad Schallerbach 
arbeiten und somit den ohnehin 
angespannten Arbeitsmarkt et-
was entlasten. Ebenso sind alle 
Kinder in den Pflichtschulen und 
im Kindergarten untergebracht.

Bad Schallerbachs Lösungsan-
sätze in der Energiekrise
Die aktuelle Energiekrise hat 
mich in meiner Vision, Bad 
Schallerbach bis 2030 bestmög-
lich mit erneuerbaren Energie-

formen zu versorgen, bestätigt. 
Hinsichtlich der gemeinschaftli-
chen Erzeugung von elektrischer 
Energie aus PV-Anlagen freut es 
mich, dass die Bad Schallerba-
cher EEG nach intensiven Vor-
bereitungen gestartet ist – der 
Gesellschaftervertrag ist unter-
zeichnet und die Errichtung der 
ersten 100 kWp-Anlage am Vit-
adrom ist eingetaktet. Hinsicht-
lich Wärmeenergie freut es mich 
sehr, dass ich gemeinsam mit 
dem Bürgermeister aus Wallern 
in Gespräche eintreten konnte, 
die sich mit dem Aufbau eines 
Fernwärmenetzes für beide Ge-
meinden befassen. Parallel dazu 
laufen konkrete Planungen für 
eine Nahwärmeversorgung aus 
alternativen Energiequellen für 
die öffentlichen Gebäude im 
Zentrum Bad Schallerbachs.

Black-Out-Vorsorge schreitet 
voran
Nach der Sanierung der Lehner-
quellen-Leitung, die ohne Ener-
giebedarf im freien Gefälle Trink-
wasser ins Zentrum Bad Schal-
lerbachs liefern kann, ist mit der 
Anschaffung eines Notstromagg-
regats für das Feuerwehrhaus ein 
weiterer Meilenstein im Zusam-
menhang mit der Black-Out-Vor-
sorge gelungen (siehe Seite 7). 
Auch die Ergebnisse aus den ein-
zelnen Black-Out-Arbeitsgrup-
pen schreiten voran und ich darf 
mich bei allen, die sich hier ein-

bringen herzlich bedanken!

Mobilitätskonzept und Ortsbild-
gestaltung „neu“
Der Rückfluss von Fragebögen 
zum Mobilitätskonzept war 
enorm und ich bedanke mich 
bei allen, die sich die Zeit genom-
men haben, um Inputs zu ge-
ben. Nun erfolgt die Auswertung 
der Fragebögen, die als Basis für 
weitere Planungen dient. Neben 
der Verkehrssituation wird in 
nächster Zeit auch das Ortsbild 
Bad Schallerbachs einer Neube-
trachtung zugeführt. In diesem 
Zusammenhang wird gerade an 
einer Neugestaltung des Moos-
wiesparks gearbeitet.

Sie sehen also, trotz der Krisen, 
die uns in vielen Bereichen heim-
suchen, tut sich viel in Bad Schal-
lerbach und ich freue mich, wenn 
ich Ihnen die Ergebnisse aus den 
verschiedenen Projekten präsen-
tieren darf.

Ihr

.

(Bürgermeister Markus Brandlmayr)



AUS DEM GEMEINDERAT

IN DEN SITZUNGEN DES GEMEINDERATES AM 14. NOVEMBER 
2022 WURDEN FOLGENDE BESCHLÜSSE GEFASST:
Finanzen

1) Vergabe der Reinigungsleis-
tungen öffentlicher Gebäude
Die Reinigung der öffentlichen 
Gebäude wurde einer Ausga-
benanalyse unterzogen. Durch 
eine externe Firma wurden für 
alle Gebäude Raumbücher und 
Leistungsverzeichnisse erstellt, 
die einen Kostenvergleich zwi-
schen Eigen- und Fremdrei-
nigung zuließen. Bei diesem 
Vergleich wurde festgestellt, 
dass eine Fremdreinigung um 
ca. 9.000,-- billiger kommt als 
eine Eigenreinigung. In weiterer 
Folge wurden die Fremdreini-
gungsleistungen für die öffent-
lichen Gebäude an die Fa. Sto-
neSafe vergeben.

2) Verwendung von Son-
der-Bedarfszuweisungsmittel
Die Landesregierung hat 
zur Abfederung finanziel-
ler Auswirkungen durch die 
COVID19-Krise einstimmig 
nicht-rückzahlbare Sonderbe-
darfszuweisungen für die Ge-
meinden beschlossen. Für Bad 
Schallerbach macht dieser Be-
trag 78.400,-- aus. Der Gemein-
derat hat beschlossen, diese 
Sondermittel der allgemeinen 
Haushaltsrücklage für zukünf-
tige Investitionen in Kindergar-
ten und Schulen zuzuführen.

3) Sanierung des denkmalge-
schützten Rathauses
In den kommenden Jahren soll 
unser 100 Jahre altes Rathaus 
saniert werden. Einerseits müs-
sen die Energiekosten gesenkt 
werden, andererseits entspre-
chen die räumlichen Auftei-
lungen im Gemeindeamt nicht 
mehr den heutigen Standards 
einer modernen Verwaltung. 
Für die Vorarbeiten und für die 

gesamte Abwicklung wurde 
ein Generalübernehmer aus-
geschrieben. Der Generalüber-
nehmerauftrag wurde an den 
Bestbieter, die eww-Anlagen-
technik GmbH in Wels verge-
ben.

4) Errichtung der „Erneuerba-
ren Energiegemeinschaft Bad 
Schallerbach GmbH“
Der Gesellschaftsvertrag wurde 
vom Gemeinderat beschlossen 
und als Geschäftsführer der 
„EEG-Bad Schallerbach GmbH“ 
Bgm. Ing. Markus Brandlmayr 
eingesetzt.

5) Aufnahme eines Darlehens 
für die Sanierung der Trans-
portleitung „Lehnerquelle“ 
und den Hochbehälter Schö-
nau
Für die Fertigstellung der bei-
den Sanierungen wurde ein 
im Voranschlag für das Finanz-
jahr 2022 bereits eingeplan-
tes Darlehen ausgeschrieben.  
Die beiden Darlehen mit einer 
Gesamtsumme von 470.000,-
- wurden bei der Bestbieterin, 
der Hypo OÖ Landesbank AG 
aufgenommen.

Bau- und Raumordnung

1) Änderung der Flächenwid-
mung „Schönauer Straße 12“ 
(ehemaliges Kurheim der Wie-
ner Verkehrsbetriebe „Elisa-
bethheim“)
Das Grundstück des ehemali-
gen „Elisabethheimes“ in der 
Schönauer Straße 12 ist derzeit 
auf Kurgebiet gewidmet. In 
der Gemeinderatssitzung am 
06.07. wurde das Verfahren auf 
Umwidmung in Wohngebiet 
eingeleitet, um das Objekt in 
Zukunft einer Wohnnutzung 
zuführen zu können. In der Zwi-

schenzeit liegen positive Stel-
lungnahmen des Ortsplaners, 
der zuständigen Landesstellen 
und aller beteiligten Parteien 
vor. Einwände wurden keine 
erhoben. Die Umwidmung von 
Kurgebiet in Wohngebiet konn-
te somit beschlossen werden. 
In einer ersten Phase werden 
nun ukrainische Schutzsuchen-
de ins „Elisabethheim“ übersie-
deln, welche aufgrund eines 
bestehenden Arbeitsverhältnis-
ses aus der Grundversorgung 
fallen und nicht mehr im ehe-
maligen „Straßenbahnerheim“ 
wohnen dürfen.

2) Änderung der Flächenwid-
mung im Bereich „Baudop-
lersiedlung – Am Reinegg“ für 
eine Mobilfunkanlage
Zur Verbesserung der Mo-
bilfunk-Netzabdeckung im 
Bereich Schönau-Am Rei-
negg-Kletzenmarkt soll in 
Waldrandnähe zwischen der 
sogenannten „Baudoplersied-
lung“ und den Gehöften „Am 
Reinegg“ eine Mobilfunkanla-
ge mit ca. 40 m Höhe errich-
tet werden. Mobilfunkanlagen 
über 20 m Höhe bedürfen einer 
Sonderwidmung, unter 20 m 
Höhe ist lediglich die Zustim-
mung des Grundstücksbesit-
zers notwendig. Die Sonder-
widmung „Funkanlage“ für die 
Fläche von 10 x 10 m wurde vom 
Gemeinderat beschlossen. Sei-
tens der Landesstellen und des 
Ortsplaners liegen ausschließ-
lich positive Stellungnahmen 
vor. Die Situierung der geplan-
ten Mobilfunkanlage im westli-
chen Waldrandbereich wird als 
positiv gewertet, da dadurch 
das Landschaftsbild nur einge-
schränkt gestört wird.

(Fortsetzung auf Seite 5)
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AUS DEM GEMEINDERAT / AKTUELLE INFORMATIONEN

Umweltangelegenheiten

1) Teilnahme an der „Kommu-
nalen Klimastrategie 2030“
Das Klimabündnis OÖ hat heu-
er zur Teilnahme am Prozess 
„Kommunale Klimastrategie 
2030“ aufgerufen. Bad Schal-
lerbach hat sich für diesen 
Prozess beworben und neben 
vier weiteren Gemeinden den 
Zuschlag erhalten. Der Prozess 
zielt darauf ab, die kommuna-
le Politik und die Verwaltung 
für die Querschnittsmaterie 
Klimaschutz und Klimawan-

delanpassung abzustimmen, 
ein gemeinsames und umset-
zungsorientiertes Vorgehen 
zu ermöglichen und konkrete 
Umsetzungspläne zu erarbei-
ten. Die Eigenfinanzierung von 
2.500,-- zur Teilnahme wurde 
vom Gemeinderat beschlossen, 
die zusätzliche Finanzierung 
von ca. 15.000,-- wird vom Land 
OÖ gefördert.

2) Anpassung der Abfallge-
bühren
Getrieben von steigenden Ener-
giekosten werden auch in der 

Abfallwirtschaft Preissteigerun-
gen an die Gemeinde weiter-
verrechnet. Seit dem Jahr 2011 
wurden die Müllgebühren der 
Gemeinde Bad Schallerbach 
nicht erhöht. Per Gesetz muss 
die Kalkulation der Abfallge-
bühren kostendeckend erfol-
gen, was nun zur Folge hat, 
dass die Abfall-Grundgebühr 
von dzt. € 12,10 pro Jahr auf € 
32,50 pro Jahr erhöht werden 
muss. Diese Erhöhung wurde 
im Gemeinderat beschlossen.

KINGERARTEN-SCHULANFÄNGER:INNEN UND VOLKSSCHÜLER:IN-
NEN ZU BESUCH BEIM BÜRGERMEISTER

Sowohl die Kindergarten- 
Schulanfängergruppen als auch 
die 3. Klassen der Volksschule 
besuchten Bürgermeister Ing. 

Markus Brandlmayr im Rathaus. 
Besonders interessant waren 
die Erzählungen über die Ver-
änderungen in der Marktge-

meinde und natürlich die Last-
wägen und Großgeräte für den 
Gemeindeaußendienst.
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AKTUELLE INFORMATIONEN

„BLICK IN UNSERE HEIMATSTUBE“
Im Rahmen des Novemberbe-
suches in unserer Heimatstu-
be wird uns Hans Pollhammer 
anhand einiger ganz seltener 
Schallerbach-Souvenirs an die 
Entstehungszeit des Kurortes 
Bad Schallerbach erinnern.

Der November 1918 sollte eine 
ganz neue Zeit in die kleine, 
verschlafene Ortschaft Schaller-
bach in der Gemeinde Schönau 
bringen. Im Folgenden seien 
ganz kurz die wesentlichen Ge-
schehnisse dieser Zeit zusam-
mengefasst:
Die widrigen Kriegsereignis-
se zu Ende des 1. Weltkrieges 
brachten es mit sich, dass die 
österreichischen Erdölfelder 
in Galizien – etwa 100 km süd-
lich von Lemberg (Ukraine) – 
verloren gingen. Der Leiter der 
dortigen Erdölfelder – Dr. Max 
Silberberg – versuchte nun im 
Kernland der Monarchie Erdöl 
zu erschließen. Die Tatsache, 
dass man in Wels 1891 bei einer 
Brunnenbohrung auf Erdgas 
stieß, sowie der wissenschaft-
liche Rat des Geologen Dr. 
Gustav Adolf Koch, bewogen 
den Unternehmer Silberberg, 
mit seiner Mannschaft in unse-
rer Nachbargemeinde Wallern 
nach Erdöl zu bohren. Man kam 
aber in einer Tiefe von ungefähr 
300 m nur auf etwa 22° warmes 
Wasser. Nach diesem Misserfolg 

wurde ein neuerlicher Versuch 
weiter westlich in der kleinen 
Ortschaft Schallerbach un-
ternommen. Und wieder kein 
Erdöl. Übelriechendes Wasser 
schoss aus einer Tiefe von unge-
fähr 500 m mit einer Tempera-
tur von 37° Celsius und mit gro-
ßem Druck aus dem Bohrloch.

Das war genau am 16. Novem-
ber 1918 - in der 46. Woche die-
ses Jahres.
Eine Woche, die für unser Land 
und unseren Ort von eminen-
ter Bedeutung sein sollte. 

Hier die Chronologie dieser 
schicksalhaften Tage:

Montag, 11.11. 1918		
Kaiser Karl I. verzichtet auf die 
Ausübung der Regierungsge-
schäfte.				  
Ende der über 600 Jahre dau-
ernden Habsburger-Monarchie.

Dienstag, 12.11.1918		
Ausrufung der Republik „Deut-
schösterreich“. Ab nun geht alle 
öffentliche Macht vom Volk aus.

Samstag, 16.11.1918
Erschließung der Schwefelther-
me von Schallerbach.

Anstelle von Erdöl schießt 37° 
warmes Wasser aus dem Bohr-
loch.

Für den Unternehmer Dr. Sil-
berberg wieder eine herbe Ent-
täuschung.
Doch durch Zufall kam man da-
rauf, dass dieses übelriechende, 
schwefelhältige warme Wasser 
eine enorme Heilkraft besitzt. 
Dies sprach sich rasend schnell 
herum und hatte weitreichen-
de Folgen: Aus der kleinen Ort-
schaft Schallerbach sollte sich 
ab diesem Zeitpunkt im Laufe 
von knapp 100 Jahren einer der 
bedeutendsten Kur- und Erho-
lungsorte Österreichs entwi-
ckeln.

Und wieder ein Museumswitz:

Frau Huber nimmt mit ihrer 
Tochter Lili an einer Führung 
im Kunsthistorischen Museum 
teil. Die Führerin fragt die Grup-
pe, was wohl alle Maler des 17. 
Jahrhunderts gemeinsam hät-
ten. Während die Erwachsenen 
die Bilder nun etwas genauer 
betrachten und nach einer Ant-
wort suchen, ruft die kleine Lili: 
„Alle sind schon tot!“

GESUCHT:
Zusteller:in für die Aktion
„Essen auf Rädern“

Die Marktgemeinde sucht für 
diese Aktion „Essen auf Rä-
dern“ Personen, die Interesse  
daran haben, dieses soziale Ange-
bot durch ihre aktive Mitarbeit zu 
unterstützen. Sollten Sie Inter-
esse oder Fragen dazu haben, 
nehmen Sie bitte direkt Kon-
takt mit dem Marktgemeinde- 
amt Bad Schallerbach, Bürgerser-
vice auf  - Danke!
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WIR GRATULIEREN / AKTUELLE INFORMATIONEN

WIR GRATULIEREN
Zur Vollendung des
85. Lebensjahres:

Frau Maria Hantscher,
Baudoplerstraße 24

Frau Erna Alt,
Roseggerstraße 7

Zur Vollendung des
90. Lebensjahres:

Frau Franziska Murauer,
Rablstraße 4

Frau Maria Kaufmann-Vorhauer,
Brucknerstraße 15 (derzeit: Haus 
„Wohnen mit Pflege St. Raphael“)

Zur Vollendung des
95. Lebensjahres:

Frau Rosina Eichinger,
Hoheneckstraße 7

Herrn
Dr. Paul Köglberger, LL.M.

Schwimmbadstraße 4

wurde an der
Johannes Kepler Universität 

Linz
im Universitätslehrgang

Aufbaustudium Medizinrecht 
der akademische Grad

MASTER OF LAWS (Medical LAW)
verliehen.

DER ÖTB TV BAD SCHALLERBACH 1924 BEI DER ÖSTERREICHI-
SCHEN TURN10-MEISTERSCHAFT 2022
550 Hobby-Turnerinnen und 
Turner von 9 bis 82 Jahren, aus 
75 Vereinen und allen neun 
Bundesländern bildeten das 
Feld des österreichweiten 
Turn10-Jahreshöhepunktes. Da-
runter 13 Turnerinnen und zwei 
Turner des ÖTB TV Bad Schal-
lerbach 1924. In der Sporthal-
le Schwaz gingen jene Kinder 
und Jugendlichen an den Start, 
die sich dafür in ihrem jeweili-
gen Landesturnverband quali-
fiziert hatten, sowie zahlreiche 

Erwachsene, die sich 
ihrem Hobby nach wie 
vor wettkampforien-
tiert widmen.
In diesem riesigen Star-
terfeld konnten sich 
die Turnerinnen und 
Turner gut behaupten 
und im vorderen Drittel 
platzieren; das straffe 
Training machte sich 
bezahlt!
Einen riesigen Erfolg 
erturnte Leo Rein, der in seiner 

Altersklasse den 3. Rang beleg-
te. Wir gratulieren.

BAD SCHALLERBACHER FEUERWEHRHAUS 
HAT NOTSTROMVERSORGUNG
Moderne Feuerwehrhäuser 
müssen für den Ernstfall auch 
autonom funktionieren kön-
nen, wenn die öffentliche 
Stromversorgung durch Un-
wetter oder „Blackout“ unter-
brochen ist. Um in diesen Fällen 
das Feuerwehrhaus mit Strom 
zu versorgen, wurde ein statio-
näres 60 kVA Notstromaggre-
gat angekauft.
Die Planung, Vorbereitungs-
arbeiten (Ausgrabung, Scha-
lung und betonieren der Bo-
denplatte, Elektroarbeiten, 
Umbau E-Verteilerraum bzw. 
Neuverkabelung) konnte mit 
12 Feuerwehrkameraden in 440 
Stunden Eigenleistung bewerk-
stelligt werden.
Am 29. September 2022 wurde 
unser neues Notstromaggregat 
von der Firma MITTES enginee-
ring gmbh geliefert und in Be-
trieb genommen und dement-
sprechend geschult. Die Kosten 
für das neue Notstromaggregat 
belaufen sich auf € 20.000,- 
davon wurden € 5.000,- von 
der Feuerwehr Bad Schaller-
bach und € 15.000,- von der 
Marktgemeinde Bad Schaller-

bach bezahlt. Erfreulich war 
die Zusage einer Förderung 
von € 5.900,- vom Landesfeu-
erwehrkommando. Für das 
Montagematerial im Wert von 
€ 2.000,- wie Beton und Ver-
kabelung kam die Feuerwehr 
auf. Die Vollbetankung ist mit 
€ 1.600,- zu beziffern. Bei ei-
ner offiziellen Übergabe an 
die Feuerwehr versammelten 
sich seitens der Marktgemein-
de Bürgermeister Ing. Markus 
Brandlmayr und Amtsleiterin 
Doris Karitnig und bedankten 
sich für die erbrachte Eigen-
leistung und für den wichtigen 
Schritt bei einem großflächigen 
Stromausfall gerüstet zu sein.
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DIE VOLKSSCHULE INFORMIERT

WIR LERNEN DAS „A“ UND BACKEN APFEL-
TASCHEN

Die Kinder der Vorschulklasse 
erkunden die ersten Buchsta-
ben mit allen Sinnen.
In der Woche, in der die acht 
Burschen das „A“ kennenlern-
ten, durften die Kinder Apfelta-
schen backen. Die Schüler lern-
ten dabei die Teile eines Apfels 

genauer kennen und probier-
ten sich im Schneiden der Äp-
fel. Nach dem Verfeinern der 
Füllung mit Zimt und Zucker 
wurden die Taschen gefaltet 
und gebacken. Anschließend 
durften die Kinder ihre leckeren 
Apfeltaschen verkosten.

ERFOLGREICHE
RADFAHRPRÜFUNG

Gleich zu Schulbeginn began-
nen die Kinder der 4. Klassen 
mit dem Üben für die Radfahr-
prüfung. Fleißig lernten sie für 
die theoretische Prüfung. Au-
ßerdem trainierten die Kinder 
sehr motiviert mit ihren Eltern 
die Radrunde. Da war es son-
nenklar, dass alle Kinder gleich 
beim ersten Mal die Prüfung 
schafften. 

„KARNEVAL DER TIERE“

Im Oktober waren zwei beson-
ders talentierte Musiker:innen 
zu Gast an unserer Schule und 
präsentierten allen Schülerin-
nen und Schülern in Form eines 
Mitmachkonzerts den „Karne-

val der Tiere“ von Camille Saint-
Saëns. Beim gemeinsamen 
Singen, Tanzen und Musizieren 
erlebten die Kinder einen lusti-
gen Vormittag.

In der Volksschule herrscht in 
der Schulbücherei wieder reger 
Betrieb und die Kinder sind be-
sonders eifrig beim Ausleihen. 
So mancher Bücherwurm ver-
schlingt dabei ein Buch nach 
dem anderen. Frau Birgit Auer, 
derzeit Klassenlehrerin der 4a, 
leitet unsere Bücherei beson-
ders engagiert und kümmert 
sich darum, dass für jedes Kind 
das passende Buch dabei ist. 

SCHULBÜCHEREI
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DIE MITTELSCHULE BAD SCHALLERBACH INFORMIERT

UMWELTBEWUSSTSEIN – EIN SCHWERPUNKT DER MITTELSCHULE 
BAD SCHALLERBACH, DER UNS ALLE BETRIFFT
Tag für Tag lesen und hören wir 
von steigenden Energiepreisen, 
den Nachteilen, die aus unserer 
Abhängigkeit von fossilen Ener-
gieträgern wie Erdgas und Erd-
öl resultieren und den Folgen, 
die die vom Mensch verursach-
te Klimaerwärmung mit sich 
bringt. Dass es Zeit ist, noch viel 
stärker auf erneuerbare Ener-
giequellen wie Sonne, Wind 
und Wasser zu setzen, rückt im-
mer mehr ins Bewusstsein der 
Bevölkerung und Politik.
Diese Einsicht macht glückli-
cherweise nicht Halt an geo-
graphischen Grenzen, wie das 
Projekt „Fokus Photovoltaik“ 
zeigt. Das Projekt wurde so kon-
zipiert, dass es Schüler:innen 
aus Oberösterreich und Süd-
böhmen (Tschechien) auf spie-
lerische Art und Weise mit dem 
praktischen Einsatz von Photo-
voltaik im Alltag vertraut macht 
und dabei auch den kulturellen 
Austausch fördert.
Dass dieses Konzept nicht nur 
einen nachhaltigen Wissenszu-
wachs bei den Jugendlichen 
bewirkt, sondern auch zur Ent-
stehung grenzübergreifender 
Freundschaften führen kann, 
durften die vierten Klassen der 
Mittelschule Bad Schallerbach 
erleben: Die beiden Schulklas-
sen wurden im Zuge des Pro-
jektes zu einem Treffen mit 
tschechischen Schüler:innen 
ins Science Center Welios ein-
geladen. Nach einem ersten 
Kennenlernen folgte eine Prä-
sentation, in der das Thema 
Photovoltaik und der Einsatz 
von Solarenergie im Alltag al-
tersgerecht erörtert wurden. 
Im Anschluss durften oberös-
terreichische und tschechische 
und Schüler:innen gemeinsam 
Aufgaben zum Thema Sola-

renergie und 
Energiesparen 
lösen. Dabei 
wurden sogar 
kleine Solarau-
tos fabriziert 
und mit viel Be-
geisterung auf 
ihre Funktions-
tüchtigkeit ge-
prüft.
Danach war 
Zeit, das We-
lios auf eigene 
Faust zu erkun-
den, um dort 
noch mehr 
Eindrücke zu 
erneuerbaren 
Energiequellen 
und weiteren 
s p a n n e n d e n 
Wissenschafts-
bereichen zu 
sammeln. Ganz 
im Sinne des 
Leitgedankens 
hinter dem Museum, hatten die 
Schüler:innen sichtlich Spaß 
an den vielen „Mitmachstatio-
nen“ der Ausstellung, die einen 
spielerischen, erlebnisreichen 
Zugang zu naturwissenschaft-
lichen Erkenntnissen ermögli-
chen.
Den aufregenden Abschluss 
des Tages bildete der Besuch 
von Landesrat Markus Achleit-
ner (seihe Foto). In seiner amü-
santen Rede betonte er erneut 
die Signifikanz des Ausbaus er-
neuerbarer Energien, die Not-
wendigkeit der grenzübergrei-
fenden Zusammenarbeit in 
vielen Bereichen und gab den 
Jugendlichen auch Ratschläge 
für ihre persönliche Zukunft.
Der Abschied von den süd-
böhmischen Schüler:innen fiel 
vor allem den Mädchen aus der 

Mittelschule Bad Schallerbach 
nicht leicht. Handynummern 
wurden ausgetauscht und erste 
Pläne zu gegenseitigen Besu-
chen geschmiedet. An diesem 
Tag fand also nicht nur eine 
Erweiterung des naturwissen-
schaftlichen Horizonts statt, 
sondern auch des kulturellen 
und allen wurde klar, dass Men-
schen, die vorher nur Fremde 
für uns waren, schon nach kur-
zer Zeit zu Freunden werden 
können. So verschieden man 
auf den ersten Blick auch schei-
nen mag, so ähnlich sind wir 
uns auf den zweiten Blick und 
eines verbindet alle: die Not-
wendigkeit, auf unsere Umwelt 
zu achten, um nicht nur dieser, 
sondern auch noch vielen wei-
teren jungen Generationen ein 
schönes Leben auf diesem Pla-
neten zu ermöglichen.
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ORTSMARKETING-NEWS

In den Schaufenstern der Bad 
Schallerbacher Kaufleute fun-
keln unter der Weihnachts-
beleuchtung die besten Ge-
schenkideen fürs Christfest. 
Weihnachtsmänner und -frau-
en finden hier die schönsten 
Dekorationsartikel, Modisches 
für unter den Christbaum, 
hinreißende Schmuckstücke 
für das Juwel Zuhause, Wohl-
fühlträume, und auch sonst 
alles, was das Herz begehrt. 
Natürlich mit persönlicher 
Beratung und ausgedehnten 
Öffnungszeiten an den Ein-
kaufssamstagen!

Wer während der Adventzeit 
in den Bad Schallerbacher Be-
trieben einkauft, wird belohnt! 
Ab einem Einkauf von 
€ 10,- erhält man in den teil-
nehmenden Betrieben einen 
Klebepunkt. Die Klebepässe 
liegen in den teilnehmenden 
Geschäften auf. Auch Klebe-
pässe mit nur einem Punkt 
nehmen an der Verlosung teil. 
Die Attraktivität Ihres mög-
lichen Gewinnes steigt mit 
jedem zusätzlichen Klebe-
punkt.
Bis zum 27.12.2022 können 
alle, die ihr Glück versuchen 
wollen, den Klebepass in ei-
nem der teilnehmenden Part-
nerbetriebe oder im Winter-
dorf abgeben.

Tolle Preise im Gesamtwert 
von zirka 8.000 Euro
Zu gewinnen gibt es Eintritte 
in die Cabrio-Therme „Tropica-
na“ sowie in den Wasserpark 
„Aquapulco – die Piratenwelt“, 
Einkaufsgutscheine der teil-
nehmenden Partnerbetriebe, 
Vitalwelt-Gutscheine usw im 
Wert von bis zu € 1.000,-.

Jeder Punkt ein Gewinn!
24 Punkte: Chance auf Schal-
lerbach-Card mit € 1.000,- 
Guthaben
ab 21 Punkte: Chance auf 
Schallerbach-Card mit € 500,- 
Guthaben
ab 18 Punkte: Chance auf 
Schallerbach-Card mit € 250,- 
Guthaben
ab 16 Punkte: 2 Vitalwelt Gut-
scheine á € 100,-
ab 14 Punkte: 2 Tageseintritte 
„Aquapulco„ Eurothermen
ab 12 Punkte: 2 Tageseintritte 
„Tropicana„ Eurothermen
ab 10 Punkte: 1 Day Spa im 
Parkhotel Stroissmüller im 
Wert von € 68,-
ab 9 Punkte: Einkaufsgut-
scheine im Wert von € 50,-
ab 7 Punkte: 1 Tageseintritte 
„Aquapulco„ Eurothermen
ab 5 Punkte: 1 Tageseintritte 
„Tropicana„ Eurothermen
ab 3 Punkte: Einkaufsgut-
scheine im Wert von € 20,-
ab 1 Punkt: Einkaufsgutschei-
ne im Wert von € 10,-

Die Hauptpreise werden aus-
schließlich am 05.01.2023 im 
Rahmen des Schlussfestes an 
die Anwesenden verlost.

Teilnehmende Betriebe:
Aigner United Optics
Auto Rosenauer
Botanicum Hofmüller
Fleischerei Strasser
frau holle - der Bioladen
Friseur Seidermann
Gewußt wie Drogerie (GR)
Goldschmiede Keuschnigg
Grünes Türl
Kurdrogerie Resch
Matzner Wohnen
Moden Uschi
Optik Schwabegger
Palmers Hohensinner
Restaurant Schallerbacherblick
Scala Hohensinner
SLC

Öffnungszeiten:
12.11.2022 - 05.01.2023
DO - FR 16:00 - 21:00 Uhr
SA - SO 15:00 - 21:00 Uhr

JETZT SHOPPPEN UND TOLLE PREISE GEWINNEN!

v.l.n.r.: Mag.a Barbara Beham (Vizebürgermeisterin), Manfred Stroissmüller (Verein der 
Kaufmannschaft), Ing. Markus Brandlmayr (Bürgermeister), Uschi Beham (Verein der 
Kaufmannschaft), Mag. (FH) Philipp Haas (Tourmismusverband Vitalwelt)
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PERCHTENLAUF IN BAD SCHALLERBACH

Die Braven und auch die we-
niger Braven erwartet am 
Samstag, 3. Dezember im Bad 
Schallerbacher Winterdorf ein 

schaurig-schönes Spektakel.
Ab 17 Uhr treiben die Perch-
ten der „Taurus-Pass“ aus Alt-
münster ihr Unwesen. Mit ih-

ren furchterregenden Masken, 
Ruten und Glocken vertreiben 
sie das Böse durch die ge-
sperrte Badstraße und sorgen 
für Gänsehaut bei den Besu-
chern.

NIKOLO ZU GAST
Am Samstag, 3. Dezember 
um 15:30 Uhr heißt es ganz 
artig sein, denn da schaut der 
Nikolaus am Rathausplatz 
vorbei und verteilt Süßigkei-
ten.

ALLE JAHRE WIEDER
August Heigl aus Bad Schal-
lerbach hat in liebevoller 
Kleinarbeit eine wunder-
schöne orientalische Krippe 
gebaut, die ab dem ersten 
Adventwochenende in der 
Badstraße zu sehen ist. In rei-
ner Handarbeit wurden die 
Tonfiguren der Künstlerin An-
geli Tripi aus Palermo herge-
stellt, alle Figuren sind Unika-

te, wurden von Hand geformt, 
anschließend gebrannt, be-
malt und mit leimgetränkten 
Stoffen bekleidet. Der Krip-
penhintergrund stammt von 
Hintergrundmaler Alfred Fle-
ckenstein aus Deutschland. 
Die Krippe ist bis zu Lichtmess 
in der Auslage neben Moden 
Uschi und dem Parkhotel Gar-
ni in der Badstraße ausgestellt.

KOSTENLOSES EISLAUFEN IM WINTERDORF
Umrahmt von den, im nordi-
schen Stil gehaltenen Hütten, 
ist die 200 m² große Kunst- 
eisbahn das Herzstück des 
Winterdorfs. Dem Eislaufspaß 
am Rathausplatz steht auch 
bei Plusgraden nichts im 
Wege, denn es handelt sich 

um „GREEN-ICE“ - dieses ba-
siert auf einem ökologischen 
Konzept ohne Wasser- und 
Stromverbrauch. Schlittschu-
he können ausgeliehen wer-
den, außerdem gibt es einen 
Schleifservice.

Bleiben Sie immer auf dem Laufenden

und besuchen Sie unsere Homepage:

www.shopping.schallerbach.at
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KLEINANZEIGE
 

VERMIETE

85 m²-Wohnung mit Balkon (1. Stock ohne Lift), inkl. 
Benutzung des Dachbodens;
Miete/Monat: € 550,- + BK: ca. € 170,-;
Tel.: 0664/736 124 53

SUCHEN

Die Kreuzschwestern Küchen GmbH versorgt u.a. an 
ihrem Standort Bad Schallerbach die Bewohner:in-
nen im Haus „Wohnen mit Pflege St. Raphael“ sowie 
die Aktion „Essen auf Rädern“ und die Schüler:innen 
der Volks- und Mittelschule Bad Schallerbach mit 
Mahlzeiten. 

Wir suchen für unseren Standort Bad Schallerbach:

•	 Köchin/Koch (Voll- oder Teilzeit)
•	 Küchenhilfe (20 - 30 Wochenstunden)

Schriftliche Bewerbungen an:
Kreuzschwestern Küchen GmbH
z.H. Herrn Walter Schachermayer
Neustraße 14
4522 Sierning
oder per E-Mail an:
walter.schachermayer@kuechen.kreuzschwestern.at
Tel. Infos von Montag bis Freitag bis 12:00 Uhr unter:
Tel.: 07259/2142-34500
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Ausstellung „Querbeet“ 
v. Riki Oberpeilsteiner u. Cornelia 
Hauch
bis 9. Jänner 2023
Mo. - Fr.: 8:00 - 17:00 Uhr und
Sa.: 9:00 - 12:00 Uhr
Ort: Atrium, Foyer

Adventfeier
Donnerstag, 1. Dezember
Ort: Pfarrsaal Bad Schallerbach
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Plattlschießen im Winterdorf
Donnerstag, 1. Dezember
Donnerstag, 8. Dezember
Donnerstag, 15. Dezember
Donnerstag, 22. Dezember
jew. ab 16:00 Uhr
Ort: Winterdorf am Rathausplatz

Livemusik im Winterdorf mit 
der Kreuzmayr-Tanzlmusi
Freitag, 2. Dezember, 18:00 Uhr
Ort: Winterdorf am Rathausplatz

Nikolausbesuch im Winterdorf
„Der Nikolaus verteilt Süßigkeiten 
an die Kinder“
Samstag, 3. Dezember, 15:30 Uhr
Ort: Winterdorf am Rathausplatz

Perchtenlauf im Winterdorf
Besuch der Taurus-Pass-Perchten
Samstag, 3. Dezember, 17:00 Uhr
Ort: Winterdorf am Rathausplatz

Nikolo-Schauturnen
(nähere Infos dazu auf Seite 14)
Sonntag, 4. Dezember, 15:00 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal
VA: SPORTUNION Bad Schallerbach

Wetterspaziergang mit dem 
Wetterhans
„Advent-Wetterspaziergang“
Montag, 5. Dezember, 15:00 Uhr
(Dauer: ca. 2 Stunden)
Treffpunkt: Atrium
Teilnahme gratis, ohne Anmeldung. 
Bei jeder Witterung!

Weihnachtsfeier
Freitag, 9. Dezember, 12:00 Uhr
VA: Pensionistenverband Bad Schallerbach

Livemusik im Winterdorf mit 
dem Brass-Quartett der Markt-
kapelle Bad Schallerbach
Freitag, 9. Dezember. 18:00 Uhr
Ort: Winterdorf am Rathausplatz

Zaubershow 
mit Zauberer Freddy
Samstag, 10. Dezember, 16:00 Uhr
Ort: Winterdorf am Rathausplatz

Busfahrt....
....zum Hellbrunner Adventzauber
Donnerstag, 15. Dezember
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach
Info: Tel.: 0650/560 075 1

Laternenwanderung
Donnerstag, 15. Dezember, 17:00 Uhr
VA: Pensionistenverband Bad Schallerbach

Livemusik im Winterdorf mit 
„Endless“
Freitag, 16. Dezember, 18:00 Uhr
Ort: Winterdorf am Rathausplatz

Ponyreiten im Winterdorf
Samstag, 17. Dezember,
16:00 - 18:00 Uhr
Ort: Winterdorf am Rathausplatz

Julfeier
(nähere Infos dazu auf Seite 14)
Sonntag, 18. Dezember, 15:00 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal
VA: ÖTB TV Bad Schallerbach 1924

Adventkonzert
Dienstag, 20. Dezember, 19:00 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal
VA: Landesmusikschule Bad Schallerbach

Brass-Quartett der Marktkapelle 
Bad Schallerbach spielt Weih-
nachtsmusik
Freitag, 23. Dezember, 18:00 Uhr
Ort: Winterdorf am Rathausplatz

Bläserquartett spielt Weih-
nachtslieder in der Badstraße
Samstag, 24. Dezember,
9:30 - 12:00 Uhr
Ort: Badstraße Bad Schallerbach

AKTUELLE INFORMATIONEN

VERANSTALTUNGEN
Alle Veranstaltungen vorbehaltlich ihrer Durchführbarkeit aufgrund der aktuellen Situation!

MUSIKSOMMER
www.musiksommerbadschallerbach.at

Benjamin Schmid & Ariane Haering
„Hommage an Fritz Kreisler“
Donnerstag, 1. Dezember, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Thomas Stipsits
„Stinatzer Delikatessen - Quasi ein 
Best Of“
Mittwoch, 7. Dezember, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Mark Seibert
& Streichquartett Sonare
„A Merry Little Christmas“
Mittwoch, 14. Dezember, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Silvestergala:
Monika Ballwein & Band
„Monika Ballwein celebrates the 
Beatles“
Mittwoch, 28. Dezember, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal
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